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1609 März 6 . , Appenzell A
SCHREIBEN1 VON RITTER UND BANNERHERR JOHANN VON HEIM AN STADT¬

SCHREIBER KONRAD III . ZURLAUBEN, ZUG

"Zum Ersten thun ich üch zum aller höchsten danken , der vil faltigen guttat-

ten die ir mir Jn üweren Huss [=St . Konradshof in Zug] , des glichen Zum Och¬

sen [ in Zug] 3 bewisen hand , wo ichs khan verdienen so wil ichs mitt gutem . . .

willen thun . Jch han es Minen gnaidigen Herren [Landammann und Landrat von

Appenzell Innerrhoden ] alles an zaigtt mit üwem grosen kostig etc . Wo Es die

glegenhaitt gibtt So werdind si Es gwüslich verdienen . Zum anderen . . . so

werdind yr unzwiffel noch in denk sin , was yr , und ich Jn üwerem Huss mitt

ein anderen Hand alle Sachen abgrett , und ir mir hand anzaigtt , es werd für

gwüs , us gäntz des Homungs gelt [=franz . Pensionen ] uff Sollenthum zu kö¬

rnen, als dan welind yr an gäntz uff Sollenthum [ zum franz . Ambassadoren Eu-

stache de R e f u g e ] zu Ritten , und üweri Sachen , des glichen von Minet

wegen , als ordenlich verrichten , damit yr , und der Münstmaister [ von Zug , Kas¬

par Weissenbach]  khönind zu friden gstelt werden . Jst nach malen

min gantz früntlich bitt yr welind Jn Minen Sachen das best thun , wie dan

der Herr Jsydorus [ von Heim]  Cappenziner und ich gar ein gutt verthruwen



zu dem Herrn hand 3 wo dem ichs khan umb den Heren verdienen den tag Mines le-

bens 3 so wil ichs für gwüss mit guotem willen thun . Bitt auch gantz früntlich

Jr welind michs angäntz lassen wissen wie die Sachen gschaffen sige , damit

ich mich wise zu halten . . .

Welind mir üweren Vetter [Melchior ?] Brandenberg [Stadt - und Amts¬

rat von Zug] 3 auch alle Mine günstige Herren zu 1000 Malen grutzen " .

1 ) s . auch AH 80/180

Original , Siegel abgefallen - AH 80 , 780 - 781
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